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Paddeln, egal ob mit dem Kajak oder Kanadier, ist ein wunderschönes Hobby, es bringt uns in unserer oft 
stressigen Zeit regelrecht auf den „Boden“ und lässt uns in Ruhe und Stille die Natur genießen. Dabei ist es 
egal ob man mit einem Seekajak, Tourenboot oder Kanadier unterwegs ist.

Ich betreibe das Hobby schon seit vielen Jahren und schätze auch das Naturerlebnis mit meinen Booten im 
Herbst und Winter. Wenn man aber in dieser Jahreszeit unterwegs ist, ist nicht nur auf eine gut schützende 
Oberbekleidung (Trockenanzug oder Neopren etc.) zu achten, sondern auch ganz besonders der Schutz der 
Füße zu überlegen, denn wenn die Füße kalt sind, dann zieht sich die Kälte bald bis in den ganzen Körper.

Was braucht man nun für warme Füße? Schuhe bzw. Stiefel – am besten aus Neopren. Nach meiner langen 
Recherche nach Neoprenschuhen für den Einsatz in der kalten Jahreszeit, kam ich direkt auf die Firma 
Camaro aus Österreich www.camaro.at , die bereits 1969 das Unternehmen gründete und 1972 mit der 
Produktion von Neoprenanzügen und Zubehör vorerst im Bereich Wasserski und Tauchen begonnen hat. 
Später kamen die Bereiche Surfen, Kajak, Triathlon, Canyoning etc. dazu. Camaro hat sich zu einem sehr 
erfolgreichen Unternehmen entwickelt und bietet auch sehr gute Neoprenstiefel für Paddler an!

Auf Anfrage meinerseits erhielt ich von der Firma Camaro folgende Produkte für einen Vergleichstest, denn 
ich wollte schon immer warme Füße im Winter haben, wenn ich im Kajak unterwegs bin:

- Camaro Classic Boot (Preis: € 59,95)
- Camaro Explorer Boot (Preis: € 79,95)
- Camaro Titanium 1.0 Thermo Socken (Preis: € 39,95)

Classic Boot Explorer Boot Titanium Thermo Socken
Fotos: www.camaro.at

Um die Neoprenstiefel zu vergleichen habe ich mir Mitte Jänner 2022 mein Heimpaddelrevier, den 
Donaualtarm Altenwörth, ausgesucht. Es war ein bewölkter Tag, bei Lufttemperatur 0 Grad, 
Wassertemperatur 3 Grad, also schon ziemlich kalt – noch dazu ging ordentlich Wind.

http://www.camaro.at/


Ich testete die Neoprenstiefel immer einmal ohne zusätzliche Neoprensocken und einmal mit 
Neoprensocken. Ganz grundsätzlich möchte ich empfehlen die Stiefel immer um eine Nummer größer zu 
bestellen, da man dann auch kein Problem mit zusätzlichen Socken hat.

- Camaro Classic Boot

Der Classic Boot ist eigentlich ein Taucherstiefel aus 6mm Neopren und ist innen mit Titanium und Frottee 
beschichtet, die Nähte sind geklebt, der Zipp hat eine Dichtlasche, Zehenkuppe und Ferse sind mit 
Gummikuppen verstärkt, die Sohle ist gerippt – nicht allzu dick.



Der Schuh ist sehr angenehm breit geschnitten und bietet auch breiteren Füssen ein angenehmes 
Tragegefühl. Wenn man auf Schotter oder Wegen geht, spürt man durch die Sohle den Untergrund etwas 
durch, dies ist aber nicht störend.

Das Wasser hatte ja 3 Grad, ohne Socken ist dies auf jeden Fall aushaltbar, aber beim Zipp kann es doch 
passieren, dass ein wenig Wasser in den Stiefel gelangt.
Darum habe ich dann anschließend die Titanium Socken zusätzlich angezogen, und was soll ich sagen – Top 
wirklich ein Wahnsinnsgefühl, alles blieb trocken und warm, auch besonders, weil die Socken bis auf die 
Waden hinaufgezogen werden können



- Camaro Explorer Boot

Der Explorer Boot fällt gleich durch die weiße dickere Sohle auf, und trägt sich ebenso sehr angenehm. Das 
verwendete Neopren ist etwas dicker als beim Classic Boot – also 6,5 mm. 
Durch die dickere, keilförmige Sohle spürt man beim Gehen über Schotter und Wege gar keine Steine durch 
und man kann so auch angenehmer längere Strecken absolvieren, z.B. wenn man das Kajak tragen oder 
slippen muss, oder mit dem Bootswagen eine längere Strecke unterwegs sein muss.



Auch hier kann es passieren, dass ein wenig Feuchtigkeit durch den Zipp hineingelangt, aber auch hier sind 
die Titanium Neopren Socken echt eine gute Ergänzung, vor allem für temperaturempfindlichere Paddler 
wie mich.

Der Explorer Boot ist etwas enger geschnitten, d.h. hier sollte man auf jeden Fall eine größere Größe 
bestellen. Der Rundumschutz des Explorer Boot ist ausgezeichnet, besonders wenn man eine Paddelltour 
mit öfteren Landgängen vor hat, ist dieser Neoprenstiefel vielleicht die bessere Wahl, weil er sich wie eine 
Art „Trekkingstiefel“ anfühlt.

Probleme könnte es aber vielleicht geben, wenn man im Fussbereich des Kajaks nicht sehr viel Platz hat, 
dann ist der Classic Boot auf jeden Fall biegsamer als der Explorer. In meinem Kajak – Prijon Kodiak – ist 
jedoch für beide Boots genügend Platz.



 Camaro Titanium 1.0 Thermo Socken

 Diese Neoprensocken bestehen aus 1 mm SCS Titanium Open Cell Neopren. Diese sind wirklich „wow“, 
denn sie lassen sich total leicht anziehen. Sie sind hochelastisch, tragen nicht viel auf, sind aber sehr 
angenehm warm, und die ideale Ergänzung zu einem Neopren Boot, egal welchem.
Sollten Sie mal feucht sein, trocknen sie ganz schnell und können rasch wieder angezogen werden, wirklich 
top!



Fazit:

Ich habe alle 3 Produkte ausgiebig getestet, ich kann alle empfehlen. Es gibt nichts Schlimmeres als kalte 
Füße beim Paddeln. Die Neopren Stiefel sind mir persönlich bei 3 Grad Wassertemperatur doch etwas zu 
unangenehm, da doch mal ein wenig Wasser in den Stiefel reinkommen kann, das „Problem“ löst man mit 
den Socken. Zu beachten ist, dass der Classic breiter, der Explorer etwas schmäler ausfällt. 

Kurzübersicht

Produkt Materialstärke Passform/Fuß Dichtigkeit

Camaro Classic 6 mm Neopren breit 95 % 

Camaro Explorer 6,5 mm Neopren Schmäler als Classic 98 %

Titanium 1 mm Spezial 
Neopren

Elastisch, weich Unterziehsocke



Als Randbemerkung – auch für Standup (SUP) Paddler sind diese Stiefel eine Empfehlung.

Danke an die Firma Camaro, für die Testmuster!

Die Produkte bekommt man bei www.camaro.at 
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